
Sonntag, 20.9.2026
Salzkammergut-Wanderung, Gmunden

„Reise durch bewegte Zeiten“
•	Start: 10.00 Uhr, SEP Gmunden
•	Mittagsrast: ca. 12.30 Uhr, SEP 	Gmunden
•	Gesamtlänge: ca. 12,3 km
• Gehzeit: ca. 3 Stunden

Gmunden und seine umliegenden Gemeinden waren über Jahrhunderte geprägt von Handel, 
Handwerk, Industrie und dem Leben der Menschen zwischen See und Hügelland. Entlang alter 
Verkehrswege, bedeutender Industriestandorte und geschichtsträchtiger Plätze erzählt diese 
Wanderung von Arbeit, Widerstand und stetigem Wandel. Sie verbindet diese einzigartige 
Landschaft mit spannenden Einblicken in die regionale Geschichte und führt durch einige der 
schönsten Aussichtspunkte der Gegend.

Ausgangspunkt und Ziel der Wanderung ist das SEP Gmunden. Von dort führt die Route zunächst 
zur Gmundner Keramik Manufaktur, einem traditionsreichen Betrieb, der seit Jahrhunderten für das 
berühmte Gmundner Keramikhandwerk steht und die kulturelle Identität der Region wesentlich 
mitprägt. Anschließend verläuft die Strecke weiter über die Gmundner Altstadt und den Rathausplatz 
zum Traunreiterweg, der entlang der Traun Richtung Ohlsdorf führt. Der Weg verläuft hier über-
wiegend eben und eröffnet immer wieder reizvolle Ausblicke auf das Wasser sowie auf die  
historische Kulturlandschaft der Region rund um den Traunsee.

In Ohlsdorf begegnen uns Betriebe und Unternehmen, die den Wirtschaftsraum bis heute prägen 
und die lange Tradition von Gewerbe und Industrie fortführen. Von dort führt die Wanderung über 
sanfte Hügel und malerische Wege weiter nach Pinsdorf. Zwischen Wiesen, Feldern und kleinen 
Waldstücken beeindruckt immer wieder ein herrliches Panorama auf den Traunsee, das beein-
druckende Höllengebirge und die umliegende Bergwelt.

In Pinsdorf erinnert das Bauernkriegerdenkmal an die Bauernaufstände des 17. Jahrhunderts und 
damit an eine Zeit des Widerstands und gesellschaftlichen Umbruchs. Die Geschichte dieser 
bewegten Epoche begleitet uns auf dem weiteren Weg. Ab dem Bauernkriegerdenkmal führt die 
Route auf direktem Weg zurück nach Gmunden und schließlich zum SEP, wo die Wanderung ihren 
Abschluss findet.

Die Strecke verbindet Naturerlebnis, regionale Geschichte und kulturelles Erbe auf abwechslungs-
reiche Weise. Zwischen industrieller Tradition, historischen Erinnerungsorten und eindrucksvollen 
Landschaftsbildern bietet sie vielfältige Einblicke in die Entwicklung des Traunseeraumes und seiner 
Gemeinden.




